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Agenda

• Erfahrungen mit Java auf NSK

• Vorstellung einer migrierten TKS-Anwendung

• Voraussetzungen für eine effektive Java-Softwareentwicklung

• Wechsel der Kommunikations-Schicht von CORBA nach J2EE
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Erfahrungen mit Java auf NSK

• 1999 - 2000: 
   Untersuchung unterschiedlicher Middlewareansätze mit Java unter NSK. 
    (GTUG Februar 2000),   Test Betaversion J2EE Tandem

• 2001:
  IDE‘s und Tooleinsatz im Javaumfeld, Schulungen Java/CORBA/OSS, 
  Projektübergreifende Architektur,  Entwicklung von Basismodulen,
  Entwicklung und Produktivschaltung TKS Java-Ampeldialog 

• 2002:
   Test EAS, Benchmark RMI-IIOP, SQLJ EAP,
   Entwicklung eines generischen DB-Editor mit JDBC (GTUG April) 
   UMS mit Java/C++  

• 2003:
   Generator-Tool mkidl,  TKS Abnahmesystem mit Java-Client‘s,
    TKS Textsystem Java



CommitWork GmbH 4

Ablösung der ScreenCobol-Funktionen Aggregatefolgeänderung, 

Textänderung und Entsperrung durch die neue Funktion
 

“Ampeldialog” 

Material wird angehalten, 
entschieden, 

der Verarbeitung wieder zugeordnet 
oder ausgesteuert.

Vorstellung einer migrierten TKS-Anwendung
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Screencobol: 1. Änderung Aggregatefolge

1. Kb-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen
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Screencobol: 2. Änderung Aggregatefolge

1. Kb-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen

2. Aggregat einfügen und
    Fehlernummer erfassen
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Screencobol: 3. Änderung Solldaten

1. Kb-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen

2. Aggregat einfügen und
    Fehlernummer erfassen

3. Solldaten zum einge-   
    fügten Aggregat ändern
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Screencobol: 4. Änderung Aggregatefolge

1. Kb-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen

2. Aggregat einfügen und
    Fehlernummer erfassen

3. Solldaten zum einge-   
    fügten Aggregat ändern

4. Aggregatefolgeänderung
   quittieren
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Screencobol: 5. Texte der Fertigung zuordnen

1. Kb-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen

2. Aggregat einfügen und
    Fehlernummer erfassen

3. Solldaten zum einge-   
    fügten Aggregat ändern

4. Aggregatefolgeänderung
    quittieren

5. Fertigungstexte zum
    eingefügten Aggregat
    erfassen
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Screencobol: 6. Stück entsperren

1. KB-Nr von einer Liste
    übernehmen und
    Lesefunktion auslösen

2. Aggregat einfügen und
    Fehlernummer erfassen

3. Solldaten zum einge-   
    fügten Aggregat ändern

4. Aggregatefolgeänderung
    quittieren

5. Fertigungstexte zum
    eingefügten Aggregat
    erfassen

6. Stück entsperren und
    damit der Fertigung
    zuführen
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Java: Ampeldialog - Auswahl eines gesperrten Stückes
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Java: Verwaltung Stammdaten auf dem Client
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Java: Änderung Aggregatefolge,Textzuordnung, Entsperrung
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Effektive Softwareentwicklung

Effektive 
Softwareentwicklung ?

Projektübergreifende
Architektur

Projektübergreifende
Basis-Software

Werkzeuge
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Architektur der Namensräume (packages)

Gemeinsame Basis

Projekt 1

Client Server

Projekt n

- generiert - programmiert
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Architekturziele des Client

Ziele:

• Unabhängigkeit vom "GUI-Builder".
• Unabhängigkeit von der verwendeten Kommunikations-Technologie.

Wird erreicht durch:

• Dreischichtiges Modell
- Anzeige-Schicht
- Verhaltens-Schicht
- Kommunikations-Schicht

• unter Einsatz von Schnittstellen (Interfaces) und Vererbung. 
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Basisframework

• Einheitliches Dialoglayout

• Menüsystem

• administrierbares Loggingsystem

• Releaseüberprüfung

• Stammdatenabgleich Client, Server

• persistentes UMS für Java

• Administratortool zur Clientkontrolle

• allgemein, projektübergreifende Hilfsklassen 
  ( Filter für Texteingaben, Hilfsklassen für Tabellen, ...)
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Basis: Releaseüberprüfung

 

• Major-Releasenr bei Schnittstellenänderung
• Minor-Releasenr sonst

Überprüfung der Client- und Server-Releasenr beim Programmstart.
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Basis: Stammdatenabgleich

• Query wird in der Server-Datenbank verwaltet

• Ist abhängig von den Anmeldedaten und dem Querynamen.

• Aktualitätsprüfung auf Benutzeranforderung (Wunsch)
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Basis: Clientkontrolle (Admin)

 Angezeigt werden:

• die Client-IP-Adresse,
• der Dialogname,
• der Registrierungszeitpunkt
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Werkzeuge: Entwicklungsumgebung

Wichtige Anforderungen:

1. Erstellung der GUI‘s mittels GUI-Builder

2. Unterstützung eines Repositories zur Softwareentwicklung im Team
    (CVS)

3. Compilieren der Client und Serverseite auf dem PC (ant, idl-Compiler)
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Werkzeuge: Generatoren 

Automatisierte Softwareerstellung durch:

ddl2java
       generiert Request und Reply-Klassen für die Java-Anbindung an
       bestehende COBOL-Server ( Ein Tool der Firma HP)

mkidl
       generiert aus den Request-Reply-Klassen entsprechende
       CORBA-IDL Dateien, Kopiermethoden zwischen
       DDL- und CORBA unter Berücksichtigung von 
       COBOL-Anforderungen.
       ( Ein Tool der Firma CommitWork)
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Werkzeuge: Softwareverteilung 

Java-Web-Start:

- Client JAR-Dateien liegen auf einem Webserver

1.    Überprüfung der Aktualität.

2.1  Falls aktuell:   Start der lokalen, gecachten Version 
2.2  Sonst:              Aktualisierung der Client-Dateien über Webserver
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Java Client-Server  von CORBA ...

Pathway-Komm.

ddl2java

CORBA-Objekt

JDBC Zugriff

CORBA-Client

GUI-Verhalten

GUI

COBOL-Server

CORBA
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... nach J2EE mit geringem Aufwand

Pathway-Komm.

ddl2java

Stateless Session Bean

JDBC Zugriff

EJB-Client

GUI-Verhalten

GUI

COBOL-Server

J2EE ( BEA, IONA, ...) 
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Fazit

• Java auf HP-Nonstop ist seit 2001 produktive Realität bei TKS.

• Es steht eine projektübergreifende, flexible Architektur zur Verfügung.

• CommitWork bietet eine breite Basis von Grundfunktionalitäten an.

• Bestehende auf CORBA basierende Applikationen lassen sich mit geringem
   Aufwand auch als „stateless Sessionbeans“ in eine J2EE-Umgebung 
   einbinden.

• Eine sanfte Migration zu „pure Java“-Architekturen ist möglich. 
   

   


